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Nürnberg (BY). Die Führung „Spielzeug ist poli-
tisch“ erläutert anlässlich der Nürnberger Pride
Weeks 2024, wie viel Politik in Spielzeugen steckt. 
Sie beginnt am Dienstag, 23. Juli 2024, um 17 Uhr 
im Spielzeugmuseum, Karlstraße 1315.

Spielzeug ist Gefühl, denn Spielsachen sind Ver-
traute, Tröster, Beschützer und Familienmitglie-
der. Spielzeug gibt es, seit es Menschen gibt – 
überall auf der Welt. Zugleich gilt: Spielzeug ist 
von Menschen gemacht. In Spielzeug stecken 
Ideale, Haltungen und erzieherische Funktionen. 
Spielzeug ist nicht immer unschuldig.

Die Stadt Nürnberg hat 2020 die Initiative ergriffen 
und im Spielzeugmuseum die Fair Toys Organisati-
on gegründet, um die Herstellung von Spielzeug und 
den Handel transparenter und gerechter zu gestal-
ten. Wie visionär und bedeutend dieser Schritt war, 
zeigt das jüngst in Kraft getretene Lieferkettensorg-
faltspflichtengesetz. Die Führung stellt komplexe 
Sachverhalte und herausfordernde Themen exemp-
larisch und anschaulich dar. Teilnehmende sind herz-
lich eingeladen, mitzudiskutieren. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Text: Stadt Nürnberg

Führung zu politischem Spielzeug

OH-My Tanzneger E.P. Lehmann, Brandenburg um 1912
Masuyama Riksha E.P. Lehmann, Brandenburg 1927-1938


